
    

  

 

 

 

 

 
 
 
Schweizer Gruppenmeisterschaften Gewehr 300 Meter 
 
 

SV Tomils landesweit mit Höchstresultat 
 
In der dritten und letzten Hauptrunde der Schweizer Gruppenmeisterschaften Gewehr  
300 Meter hat der SV Tomils im Feld D (Ordonnanz) mit seinen sensationellen 708 Punkten 
schweizweit das Höchstresultat aller Teilnehmenden erzielt. Zusammen mit dem SV Tomils 
haben sich drei weitere Bündner Schützengruppen für das Finale qualifiziert, während im 
Feld A (Sportgewehr) mit Laax-Falera die letzte verbliebene Bündner Gruppe ausgeschieden 
ist. 
 
Im Feld D sind von den insgesamt sechs in die dritte nationale Hauptrunde gestarteten 
Gruppen des Bündner Schiesssportverbandes (BSV) deren vier für das Finale von Ende 
August in Zürich qualifiziert: SV Tomils 1 (708 Punkte), Societa da tregants Sent 2 (697), 
Schiess Sport Davos (695) und Societad da tir Castrisch (695). Ausgeschieden sind: SV 
Monstein 2 (688) sowie SV Schuders (677).  
 
Die höchsten Einzelresultate unter den Bündner Teilnehmern im Feld D haben erzielt: 
Christian Studer (Castrisch, 145), Hansruedi Giger (Tomils, 145), Mauro Ardüser (Tomils, 
145), Ivo Jud (Davos, 142), Andrea Stiffler (Davos, 142). 
 
Im Feld A ist mit dem SV Laax-Falera die letzte noch teilnahmeberechtigte Bündner Gruppe 
in der dritten Hauptrunde mit 947 Punkten ausgeschieden. „Den Schützen des SV Laax-
Falera ist es leider nicht gelungen, sich in der letzten Runde zu steigern. Stattdessen haben 
sie das für sie schlechteste Resultat aller drei Hauptrunden erzielt und sind ausgeschieden. 
952, 951 und 947 Punkte reichen auf nationaler Stufe nicht, um sich für das Finale zu 
qualifizieren“, so Bernhard Lampert, Chef Gewehr beim BSV. Das beste Einzelresultat der 
Bündner Schützen erreichte im Feld A erneut Rumetg Cathomen (Laax-Falera, 194). (ziv) 

  
  
  

 


